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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Derzeit durchleben wir alle eine außergewöhnliche und for-
dernde Zeit. Gott sei Dank, geht es mit der Pandemie nun 
doch Schritt für Schritt in Richtung Normalität. Wir sind trotz 
der positiven Zeichen immer noch gut beraten, wenn wir 
Vorsicht walten lassen.

In den letzten Wochen hat das Team rund um Gerlinde 
Demelbauer mit der Führung der Covid-Teststraße im  
Feuerwehrhaus wesentlich zur Verbesserung der Situation 
beigetragen. Dafür unser großer Dank!

Im Thema „Betreuung von Schulkindern in den Ferien“ 
konnte ein der Befragung entsprechendes Angebot an die 
Eltern gemacht werden. Wir haben, damit einen weiteren 
positiven Schritt gesetzt.

Das Gemeindeverkehrskonzept wird gemeinsam mit 
dem verkehrsplaner DI Klaus Schlosser bearbeitet und 
nimmt bereits konkrete Formen an.

Die Räumlichkeiten der Mutterberatung wurden in den 
letzten Tagen angesprochen. Aufgrund der bekannten 
Coronamaßnahmen im Seniorenwohnheim St. Sebastian 
durften keine Besucher und hausfremde Personen einge-
lassen werden. Die einmal monatlich stattfindende El-
ternberatung nutzte vorübergehend die Räume der Hofer 
helfen Hofern. Jetzt werden diese wieder für Aktivitäten des 
Vereins benötigt und sobald der Betrieb im Seniorenwohn-
heim wieder in gewohnter Art und Weise erlaubt ist, findet 
die Beratung wieder in St. Sebastian statt.  

Andrea Wurzer MBA und Mag.a Annemarie Sam haben 
die Führung der AVOS-Aktion „Gesunde Gemeinde“ nach 
nunmehr 17 Jahren zurückgelegt. Mit zahlreichen Aktivitä-
ten rund um das Thema Gesundheit haben sie einen sehr 
wichtigen Beitrag in unserer Gemeinde geleistet.
Dafür bedanke ich mich im Namen aller sehr herzlich!

Unseren Postenkommandanten KontrInsp. Walter  
Geiregger durften wir in einer kleinen Feierstunde in den 
wohlverdienten Ruhestand verabschieden und seinen 
Nachfolger KontrInsp. Manfred Schauer in seiner neu-
en Funktion willkommen heißen. Wir wünschen Walter  
Geiregger alles Gute für den neuen Lebensabschnitt und 
Manfred Schauer viel Erfolg in der neuen Aufgabe.

Im Gemeindeamt stehen in den nächsten Monaten große 
personelle Veränderungen an. Unser Amtsleiter und unser 
Leiter der Finanzverwaltung stehen kurz vor dem Pensi-
onsantritt. Für das Bauamt ist eine zusätzliche Arbeitskraft 
geplant. Ich bin überzeugt, dass wir gemeinsam diese 
Umwälzung in der Gemeindeverwaltung schaffen und die 
künftigen Aufgaben meistern werden.

Mit freundlichen Grüßen

Bürgermeister
Thomas Ließ
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VERKEHRSKONZEPT

Um das künftige Verkehrssystem zum Nutzen aller Ver-
kehrsteilnehmenden gestalten zu können, wurde Dipl.-Ing. 
Klaus Schlosser vom Büro für Verkehrs- und Raumplanung 
aus Innsbruck mit der Erstellung eines Verkehrskonzeptes 
als zeitgemäßer Entscheidungshilfe beauftragt.

Grundlage für die Entwicklung und Beurteilung von Maß-
nahmen ist eine umfassende Analyse der bestehenden 
Verkehrssituation unter Berücksichtigung der vielfältigen 
Anforderungen. Dazu gehören die Überprüfung des Stra-
ßennetzes, die Ermittlung des Durchgangsverkehrs, die 
Beurteilung der Infrastruktur für den Fuß- und Radverkehr 
sowie die Angebotsqualität im öffentlichen Verkehr. 

Beispielsweise ergeben die im Werktagsverkehr 2019 auf 
der B 158 erhobenen Streckenbelastungen im Kfz-Verkehr 
rund 17.000 Kfz/24h an der Ortsdurchfahrt, davon rund 
11.000 Kfz/24h – das sind 64% – im Durchgangsverkehr. 

Im öffentlichen Verkehr sind die Busse in das Zentrum der 
Landeshauptstadt eng getaktet mit guten Verbindungen 
auch am Tagesrand oder an Wochenenden, wichtige Zie-
le im Zentralraum sind aber nicht umsteigefrei und nur mit 
viel Zeitaufwand zu erreichen. 

Radfahrenden steht entlang der B158 eine gut ausgebau-
te Radachse zur Verfügung, vor allem im Hinblick auf das 

hohe Geschwindigkeitsniveau im Kfz-Verkehr ist aber die 
Verkehrssicherheit bei Querungsstellen genauer zu be-
trachten.

Neben der umfassenden Problemanalyse wurden dement-
sprechend auch bereits erste Maßnahmen für die künftige 
Gestaltung des Verkehrssystems entworfen. Dazu zählen 
beispielsweise konkrete Verbesserungen zur Förderung 
und verstärkten Nutzung der Verkehrsmittel des Umwelt-
verbundes – also zu Fuß, mit dem Fahrrad oder dem Regi-
onalbus – aber auch grundlegende Maßnahmen für eine 
tiefgreifende Veränderung des Mobilitätsverhaltens. 

Hervorzuheben sind Ansätze einer verkehrsmittelübergrei-
fenden Konzeption, mit der die Ziele einer ortsverträglichen 
Verkehrsabwicklung – unter anderem zur Erhöhung der 
Aufenthaltsqualität im Zentrum von Hof sowie entlang der 
Ortsdurchfahrt im Zuge der B158 – bestmöglich realisiert 
werden können. 

Wie schon bei der Analyse erfolgt auch die Entwicklung der 
Maßnahmen in Abstimmung mit der Gemeinde und soll in 
weiterer Folge vertiefend mit den Bürgerinnen und Bürgern 
diskutiert werden, damit das finale Verkehrskonzept über 
einen breiten Rückhalt unter den verschiedenen Nutzer-
gruppen verfügt und so eine nachhaltige Optimierung für 
alle Beteiligten ermöglicht.

Die vielfältigen Herausforderungen, die Mobilität und Verkehr in zunehmendem Ausmaß 
mit sich bringen, erfordern auch in Hof bei Salzburg vorausschauende Maßnahmen, 
damit die Gemeinde ihre Position als attraktiver Wohn-, Arbeits- und Fremdenverkehrsort 
behaupten kann. 
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GEDANKEN UNSERER PRAKTIKANTIN ZUM 
THEMA UMWELT

Sogar ein Wort gibt es bereits dafür – wenn auch ein eng-
lisches: Litterning nennt man das, wenn man seinen Müll 
nicht mehr über den Hausmüll oder Sondermüll entsorgt, 
sondern einfach aus dem Autofenster wirft oder bei Ausflü-
gen und Spaziergängen in der Natur liegen lässt.

Ich mache regelmäßig Müllsammelaktionen mit Familie 
und Freunden und es ist unglaublich wie viel Müll wir da in 
kürzester Zeit von Spazierwegen und aus Wiesen und Fel-
dern neben den Straßen sammeln.
Dazu gehören neben den allbekannten Getränkedosen, 
Plastikflaschen, Fast-food Verpackungen – in Zeiten des 
„take-away“ wird das Phänomen der Einwegverpackun-
gen unglaublich verstärkt.

Und so ein weggeworfener Zigarettenstummel braucht 
bis zu 15 Jahre bis er sich zersetzt – genug Zeit die toxischen 
Schadstoffe wie Nikotin, Teer, Blausäure, Arsen, Dioxine und 
Schwermetalle an den Boden und ins Wasser abzugeben. 
Im schlimmsten Fall verursacht die Glut einer achtlos weg-
geworfenen Zigarette auch noch einen Waldbrand.

Diese Form der Verschmutzung schädigt nicht nur die Um-
welt, sondern verursacht Leid und Tot für viele Tiere – in letz-
ter Konsequenz schaden wir uns selbst, wenn wir unseren 
Müll dort hinwerfen, wo unser Essen wächst. 

Sprecht einmal mit den Bauern die euch erzählen, dass sie 
vor dem Mähen ihre Wiesen vom Müll säubern müssen, 

damit kein gehäckseltes Verpackungsmaterial im Tierfut-
ter landet und die Tiere daran sterben. Fragt bei Jägern wie 
belastet die Wildtiere durch unseren Müll sind. Und erkun-
digt euch bei den Fischern wie viele Fische durch unsere 
Unachtsamkeit sterben.

Ganz schlimm und besonders unverständlich finde ich es, 
dann auch noch Autoreifen, Kühlschränke und Matratzen 
im Wald zu finden. Versteht das irgendjemand was in ei-
nem Menschen vorgeht, der seinen Müll ins Auto packt und 
dann statt auf die Müllsammelstelle in den Wald fährt? Ich 
verstehe es nicht.

Also bitte nehmt euren Müll mit nach Hause. Werft ihn in 
die Mülltonne. So schützt ihr nicht nur die Umwelt und ret-
tet Tierleben, sondern sichert auch noch die Arbeitsplätze 
bei der Müllabfuhr und in der Sondermüllverwertung.

Oder aber beginnt gleich dort wo der Kreislauf beginnt – 
bei der Müllvermeidung. Dazu mehr in meinem nächsten 
Beitrag.

Leonie Muster 

Ich frage mich ob die Mistkübel in den priva-
ten Haushalten abgeschafft wurden – habe 
ich da etwas versäumt? 

FÜLLEN VON SCHWIMMBÄDERN
Beim Füllen von Schwimmbädern über 10 m³ wird darauf aufmerksam gemacht, 
dass eine Meldepflicht gegenüber der Gemeinde Hof bei Salzburg besteht. 
Zuständig: Wassermeister Wolfgang Gschaider, Telefon 0664/1224411

Durch den enormen Verbrauch werden die Hochbehälter zu schnell entleert, wodurch 
Wasserknappheit entstehen kann.

Um dies zu vermeiden, dürfen mehrere Schwimmbäder nicht gleichzeitig befüllt werden. 
Die Entleerung darf nur über den öffentlichen Kanal erfolgen.
Weiters wird darauf hingewiesen, dass das Füllen der Schwimmbäder gebührenpflichtig ist (Wasser und Kanal)!

© Pixabay
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BITTE RÜCKSICHT NEHMEN AUFEINANDER!
Die Ferien und Urlaubszeit sind für uns alle eine wichtige Phasen der Erholung und des Kräftesammelns. Es tut uns allen gut, 
wenn wir diese Tage und gerade an den Wochenenden viel Zeit in unseren Gärten und auf den Balkonen verbringen können.  
Ebenso ist es für viele eine Wohltat, wenn wir die Fenster in den Abend- und Nachtstunden öffnen können und bei frischer Luft 
den nötigen Schlaf finden. Dies alles ist jedoch nur möglich, wenn gewisse Regeln eingehalten werden!

Wir alle freuen uns, dass wir die gesammelten Altstoffe (Glas, Papier, 
Leichtmetalle usw.) nicht nur zu den Öffnungszeiten des Altstoffsammel-
hofes abgeben können, sondern auch die externen Altstoffsammel- 
stellen hierfür nützen können.

Es kann jedoch nicht sein, dass um Mitternacht bzw. in den frühen Morgenstunden 
Altglas und andere Stoffe entsorgt werden und so die Nachtruhe der Anrainer  
massiv gestört wird. Derartiges Fehlverhalten wird ausnahmslos zur Anzei-
ge gebracht!!!

Die externen Altstoffsammelinseln dürfen nur zu 

folgenden Zeiten genutzt werden: 

Montag – Freitag:  07.00 bis 19.00 Uhr
Samstag:   07.00 bis 18.00 Uhr

Darüber hinaus müssen wir nicht unbedingt in den Mittags-
stunden den Rasen mähen, Teppich klopfen oder andere 
lärmintensive Arbeiten durchführen. Das gleiche gilt auch 
für die frühen Morgen- oder späten Abendstunden.

ALTSTOFFSAMMELINSEL
Gemeinde Hof bei Salzburg

WEISSGLAS
BUNTGLAS
ALTPAPIER
METALLVERPACKUNG
KUNSTSTOFF- UND  
VERBUNDVERPACKUNG

Öffnungszeiten Elsenwang II

Öffnungszeiten Altstoffsammelhof

Mittwoch         16.00 - 18.00 Uhr
Freitag            16.00 - 18.00 Uhr
Samstag          09.00 - 12.00 Uhr

Wir sammeln: 

Montag - Freitag  07.00 - 19.00 Uhr
Samstag           07.00 - 18.00 Uhr

Bitte um Sauberkeit -
Abfall ablagern verboten!

ALTSTOFFSAMMELSTELLEN

RUHEZEITEN 

Als Ruhezeit ist täglich die Zeit von 21.00 bis  
06.00 Uhr anzusehen. Sonn- und Feiertage sind
zur Gänze als Ruhetage zu werten! 

GRÜNABFÄLLE

Die Pflanzen im Garten blühen, die Sträucher wachsen und 
gedeihen und der Rasen wird gemäht. Aber wohin mit dem 
Rasenschnitt und dem abgeschnittenen Strauchwerk und 
den Pflanzenresten.

Es gibt mehrere Möglichkeiten:
•	 Kompostierung im eigenen Garten
•	 Biotonne
•	 Kombination von Biotonne und Kompostierung

Wir weisen nochmals darauf hin, dass es aus Platzgründen nicht möglich ist, den Rasenabschnitt im 
Altstoffsammelhof abzugeben!!! Ebenso ist auch das Ablagern im Wald nicht gestattet!

© Pixabay
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GEMEINDE GESUND UNTERWEGS
Nach einer Kennenlernrunde von engagierten und interessierten 
Bürgerinnen und Bürgern mit dem Projektteam von AVOS und 
Klimabündnis Salzburg folgte eine Vorstellung des Pilotprojektes 
zur aktiven Mobilität in der Gemeinde Hof bei Salzburg.

In Kleingruppen wurde über verschiedene Themen, wie sicherer 
Schulweg, Fahrradfahren in Hof bei Salzburg, attraktive Wander-
wege und Bewusstseinsbildung diskutiert und Lösungsansätze 
gesucht und gefunden. Problemstellen wurden aufgezeigt und in 
weiterer Folge versucht diese zu lösen.

Mit einigen Themen wurde bereits gestartet. Die Volksschule sammelt schon fleißig Klimameilen, das heißt, viele Kinder 
nutzen für Ihren Schulweg die öffentlichen Verkehrsmittel, das Rad oder gehen zu Fuß. Auch der Kindergarten beteiligt sich 
mit der "Mobibox", einer Informationsbox vom Klimabündins zur aktiven Mobilität, an dem Projekt. Die Sportmittelschule 
nimmt mit einigen Klassen bei "Salzburg radelt" teil. Es werden hier klassenweise Radkilometer gesammelt.

Ein Dank an alle Teilnehmer!
Wer Interesse hat, bei weiteren Themen zur aktiven Mobilität mitzuarbeiten, darf sich gern bei der Gemeinde 
06229/2204-28, pertiller@hof.at, melden.

Melanie Prothiva

Der Badebetrieb ist unter Einhaltung 
der aktuellen Vorgaben zur Eindäm-
mung von Covid-19 wie nachste-
hend angeführt möglich.

Es werden alle Badegäste eindring-
lich gebeten, die vorgegebenen 
Maßnahmen einzuhalten und so zu 
einem unbeschwerten Badevergnü-
gen beizutragen!
Änderungen auf Grund gesetzlicher 
Vorgaben können jederzeit erfolgen.

Wir danken für Ihr Verständnis und 
freuen uns mit Ihnen auf viele ent-
spannte Sommertage am Natur- 
badestrand!

HOFER NATURBADESTRAND

Folgende Verhaltensregeln müssen berücksichtigt werden:

•   3 G – Regel: GENESEN, GEIMPFT oder GETESTET? 
    (Nachweis beim Eintritt notwendig!)

•   Hände waschen und desinfizieren;

•   In der gesamten Badeanlage ist auf Einhaltung der Mindestabstände von
     1 Meter durch die Badegäste in Eigenverantwortung sich selbst und 
     anderen gegenüber zu achten;

•   Betreten des Steges in Eigenverantwortung nur für den Ein- und Ausstieg    
     zum Baden;

•   Den Steg und das Floß nicht als Liegefläche nutzen;
•   Das Floß darf nur für einen kurzen Aufenthalt in Eigenverantwortung 
     benützt werden;

•   Für Personen, die in einem gemeinsamen Haushalt leben, gelten unter-
     einander die Abstandsregeln nicht;

•   Eine lückenlose Überwachung ist nicht möglich und liegt daher nicht in der 
     Verantwortung des Betreibers.

•   Dem Betreiber obliegt es, im Bedarfsfall bei Überfüllung den Eintritt zeitlich
     begrenzt zu schließen. Die aktuelle Besucherauslastung ist ersichtlich unter:
     www.hof.at/Naturbadestrand_am_Fuschlsee



77Ausgabe 4/2021Ausgabe 4/2021

GEMEINDE GESUND UNTERWEGS

2004 als Gründungsmitglieder 
gestartet, haben wir nun 17 Jahre 
lang für die Gemeindebevölke-
rung Angebote zum Thema Ge-
sundheit organisiert. In Zusam-
menarbeit mit dem Arbeitskreis 
für Vorsorgemedizin Salzburg 
(AVOS) war unser Ziel die Förde-
rung und Stärkung des Gesund-
heitsbewusstseins jedes Einzel-
nen. 

Wir blicken auf viele schöne Mo-
mente zurück bei denen die inte-
ressierte Gemeindebevölkerung 
die Möglichkeit hatte, sich zu wertvollen und kompetenten 
Gesundheitsinformationen zu informieren.

So bunt wie die Interessen in der Gemeindebevölkerung 
sind, war auch unser breitgefächertes Angebot, sowohl für 
junge Menschen als auch für Junggebliebene immer speziell 
zugeschnitten. Von Vorträgen über Großveranstaltungen; 
für Kindergartenkinder, Schüler, Berufstätige, Schwangere 
oder Senioren; zu Themen wie Frauen- und Männergesund-
heit, Schmerzbehandlung, Demenz, Kräuterheilkunde, Räu-
cherkurse und viele andere aktuelle und interessante Aspek-
te wurden immer dankend angenommen.

GESUNDE GEMEINDE - NEUE LEITUNG WIRD GESUCHT

Aufgrund dieser guten Basis und 
der laufend eingehaltenen Quali-
tätsstandards wurde dann auch 
bereits 2011 die Orts-Zusatztafel 
„Gesunde Gemeinde“ von der da-
maligen Landesrätin Mag. Corne-
lia Schmidjell überreicht.

Ein großer Dank gilt auch den 
vielen Unterstützern aus dem Ge-
meindeamt, die uns bei der Um-
setzung der zahlreichen Ideen 
hilfreich zur Seite standen. Herz-
lich bedanken möchten wir uns 
aber insbesondere bei all unseren 

treuen Gästen, die uns mit ihrer Teilnahme immer wieder zu 
neuen Ideen motivierten.

Nun ist jedoch die Zeit gekommen, wo wir diese verantwor-
tungsvolle Aufgabe an ein neues engagiertes Team wei-
tergeben möchten und wünschen der/den Nachfolgerin/n 
alles Gute.

Andrea Wurzer, MBA
Hofrätin Maga. Annemarie Sam 
Leitung Gesunde Gemeinde Hof bei Salzburg

Nach 17 Jahren Ehrenamt „Gesunde Gemeinde“ verabschieden wir, 
Andrea Wurzer, MBA und Mag. Annemarie Sam, uns.

In letzter Zeit hat erfreulicher Weise das Radfahren einen massiven Aufschwung genommen. 
Es ist verständlich, dass dies gerade in der momentanen Situation die Freizeitgestaltung 
stark beeinflusst.

Eine große Bitte an alle Radsportbegeisterten:
Nehmen Sie Rücksicht auf die anderen Verkehrsteilnehmer, gestalten Sie ihre Touren so, 
dass es keine Konflikte gibt und respektieren Sie bitte das Privateigentum!

Ganz besonders weisen wir darauf hin, dass der Rundwanderweg um den Fuschlsee für Radfahrer
nicht geöffnet ist. Dies begründet sich hauptsächlich darin, dass dieser Wanderweg mehrfach Engstellen aufweist. 
Hier kam und kommt es immer wieder zu problematischen Zwischenfällen mit Wanderern und Radfahrern.

Bitte beachten Sie die entsprechenden Beschilderungen.

Die Zufahrt zum Hofer Naturbadestrand ist über die Wege von den Parkplätzen (Seestraße und Thalgauegg) erlaubt. 
Auch die Zufahrt zur Schlossfischerei ist über die Schlossstraße möglich.
Hinweis: Auch Reiten ist in diesem Gebiet untersagt. 
 

RUNDWANDERWEG UM DEN FUSCHLSEE
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ABSCHIED DES HOFER POLIZEICHEFS VOM 
AKTIVEN DIENST

16 Jahre Zollwache       	  1979 - 1995
10 Jahre Gendarmerie  	  1995 - 2005
16 Jahre Polizei              		  2005 - 2021

Die Zeit vergeht einfach zu schnell, es heißt Abschied neh-
men. Es war eine schöne, abwechslungsreiche, ereignisvol-
le und teilweise auch von tragischen Ereignissen geprägte 
Zeit. 

Am 01.09.1979 trat ich meinen Dienst bei der österreichi-
schen Zollwache an. Mit Mai 1995 wechselte ich wie viele 
andere „Zöllner“ auf Grund des EU Beitritts in das Innen-
ministerium und besuchte für ein Jahr den Umschulungs-
kurs zur österreichischen Bundesgendarmerie. 1996 wurde 
ich als weiterer Sachbearbeiter zum Gendarmerie Posten 
5322 Hof bei Salzburg versetzt. Seit diesem Zeitpunkt war 
ich mit der Dienstführung betraut bis ich mit 01.10.2013 zum 
Polizeiinspektionskommandanten der Inspektion Hof bei 
Salzburg ernannt wurde, ich hatte die Ehre die kurz zuvor 
neu errichtete Dienststelle in der Brunnfeldstraße zu über-
nehmen. 

Bereits im Schuljahr 1998/1999 übernahm ich von meinem 
eh. Postenkommandanten Primschitz Johann die schuli-
sche Verkehrserziehung in den Volksschulen Hof, Koppl, 
Guggenthal und Plainfeld. Für mich hatte, wie vielen be-
kannt sein wird, von Anfang an der Verkehrsdienst sowie 
die Verkehrserziehung höchste Priorität (an guten Krimina-
listen fehlte es in Hof nie). In mehr als zwei Jahrzehnten be-
gleitete ich mehr als 1.200 Schüler bei der Radfahrprüfung 
und stellte ihnen den „ersten Führerschein“ aus, es bleibt 
die Erinnerung an eine gerne ausgeübte Tätigkeit. 

Während eines Zeitraumes von zehn Jahren hatte ich die 
ehrenvolle Aufgabe insgesamt neun Praktikanten/innen, 
im Zeitraum von jeweils drei Monaten, als Betreuungsbe-
amter auf der Dienststelle zu begleiten um ihnen die Polizei-
arbeit in der Praxis näher zu bringen. 

Während meiner Einsätze als Außendienstgendarm/Po-
lizist war mir die Sicherheit im Straßenverkehr immer ein 
großes Anliegen. Für meinen vorbildlichen Einsatz im Ver-
kehrsdienst und die damit verbundenen Erfolge im Kampf 
gegen den Alkohol am Steuer erhielt ich in den Jahren 2000 
bis 2010 mehrere Belobigungen. Am 20.02.2019 wurde mir 
von der Präsidentschaftskanzlei das Goldene Verdienstzei-
chen der Republik Österreich verliehen. 

Zum Glück gehört die Veränderung, dieser Erkenntnis fol-
ge ich nun und verabschiede mich nach 42 erfolgreichen 
Dienstjahren mit 01.06.2021 in den Ruhestand. Ein bisschen 
wehmütig bin ich schon, aber die Freude auf eine neue Zeit 
überwiegt. 

Ich hatte das Glück, mit vielen wundervollen Menschen zu-
sammen zu arbeiten. Bevor ich also gehe, möchte ich mich 
bei allen von Herzen für die großartige Zusammenarbeit 
und das entgegengebrachte Vertrauen bedanken. Vor 
allem mit den sieben Gemeinden unseres Überwachungs-
rayon war die Zusammenarbeit immer sehr gut und von 
persönlicher Wertschätzung getragen. Ein ganz beson-
derer Dank gilt meinen Kollegen/innen die mich im Laufe 
meiner Dienstzeit begleitet haben, und auch in der Zeit als 
Kommandant einer der größten Dienststelle im Bezirk, hin-
ter mir gestanden sind und mich unterstützt haben. 

Ich wünsche meinem Nachfolger mindestens ebenso viel 
Erfolg und denselben Teamspirit, den ich erleben durfte. 
Nun aber stelle ich mich der letzten großen Herausforde-
rung: das Leben als Rentner. 

Vor mir steht ein Neuanfang, Danke und auf Wiedersehen 
Walter Geiregger
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NEUER DIENSTSTELLENLEITER DER 
POLIZEIINSPEKTION HOF 

Mit 01.06.2021 wurde ich als Kommandant der Polizeiinspek-
tion Hof ernannt.  

Vorerst möchte ich meinem Vorgänger, KontrInsp Walter 
GEIREGGER, welcher Anfang Juni 2021 in den Ruhestand 
versetzt wurde, für die langjährige gute Zusammenarbeit 
meinen Dank aussprechen und mich hiermit kurz vorstellen: 

„Ich wurde im Jahr 1962 geboren und habe meinen Wohn-
sitz im Gemeindegebiet von Koppl.  
Nach Absolvierung meiner Schulpflicht erlernte ich den Be-
ruf des KFZ-Mechanikers, welchen ich für die Dauer von acht 
Jahren in der Privatwirtschaft ausführte. Meinen Präsenz-
dienst leistete ich beim österreichischen Bundesheer. 
Im Jahr 1985 wechselte ich meine berufliche Tätigkeit zur 
Zollwache Salzburg und verrichtete meinen Dienst beim 
Grenzübergang Walserberg Autobahn. Auf Grund der 
Grenzschließungen im Zuge des EU-Beitrittes Österreichs, 
absolvierte ich ab März 1995 den Umschulungslehrgang zur 
österreichischen Bundesgendarmerie. Mit 01.01.1996 wurde 
ich schließlich zum damaligen „Gendarmerieposten“ Hof 
versetzt.  Nach Absolvierung einer weiteren Ausbildung zum 
dienstführenden Wachebeamten, im Jahr 1999, wurde ich 
erst als Sachbearbeiter, in weiterer Folge als 2. Stellvertreter 
und seit dem Jahr 2013 als 1. Stellvertreter des Kommandan-
ten der Polizeiinspektion Hof eingesetzt. 

Meine dienstlchen 
Tätigkeiten er-
strecken sich auf 
sämtliche Anforde-
rungen einer Poli-
zeiinspektion, vom 
Verkehrsdienst, über 
langjähriges Wirken 
im Kriminaldienst, bis 
zur Dienstführung. 
Mehrere Jahre war 
ich als Motorradfah-
rer eingesetzt und 
musiziere nach wie 
vor als aktives Mitglied bei der Polizeimusik Salzburg. 

Als Kommandant der Polizeiinspektion Hof bei Salzburg 
freue ich mich auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit mit 
den Gemeinden, mit sämtlichen Institutionen sowie den 
Einwohnern der sieben Gemeinden im Zuständigkeitsbe-
reich der Polizei Hof bei Salzburg“  
                                                                                                                                 
Inspektionskommandant
KontrInsp Manfred SCHAUER 

 

PENSIONIERUNGEN IM KINDERGARTEN UND IN DER 
KLEINKINDGRUPPE

Mit einem weinenden und einem lächelnden Auge verabschieden wir zwei treue Mitarbeiterinnen in die Pension. 

Christine Gschaider hat in der Gemeinde Hof bei Salzburg im Jahr 1999 angefangen und war bis Mai dieses Jahres als Rei-
nigungskraft im Kindergarten der Gemeinde tätig. Ebenso half sie dem Team bei der Essensausgabe im 

Kindergarten. Stets freundlich und fleißig sorgte sie für Sauberkeit im Kindergarten. Als Nachfolgerin tritt 
Safura Salihovic an ihre Stelle. 

 Begonnen hat Ursula Schmalzl in der Gemeinde Hof bei Salzburg als Pflegehelferin und als 
ehrenamtliche Mitarbeiterin in der Bibliothek. Im Jahr 2005 wechselte sie 

als Assistentin in das Team der Kleinkindgruppe. Dort war sie bis zur Pensio-
nierung im Juni 2021 tätig. Durch ihr frohes Gemüt und ihre fürsorgliche Art, 

brachte sie immer positive Stimmung in die Kleinkindgruppe. 
Als Verstärkung für unser Kleinkindgruppen-Team rückt Elisabeth Held an ihre Stelle. 

Wir wünschen den frisch gebackenen Pensionistinnen alles Gute für ihren neuen Lebensab-
schnitt und den beiden neuen Mitarbeiterinnen viel Freude im „Hofer Gemeinde-Team“.
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LONG-COVID: WIEDEREINGLIEDERUNGSTEILZEIT ALS 
HILFESTELLUNG FÜR BETROFFENE UND UNTERNEHMEN 

Dass Musik als positive Kraft wirkt und gerade jetzt dabei 
hilft, eine Portion normales Leben in die Familien und Ge-
meinden zu bringen, ist im Musikum Hof schon lange be-
kannt. Darum bieten die 38 Lehrerinnen und Lehrer in unse-
rem Sprengel auch während der Coronapandemie einen 
erlebnisreichen Unterricht, je nach Interesse und Vorliebe, 
zum Beispiel elementares Musizieren, Instrumental- oder 
Gesangsunterrichte oder gemeinsames Musizieren. 

Als Bonus dazu gibt es noch viele Zusatzunterrichte wie 
Chor, Orchester, Big Band etc., die mit ermäßigten Beiträ-
gen oder sogar schulgeldfrei besucht werden können.

Dank Land und Stadt Salzburg sowie allen Gemeinden in 
unserem Sprengel, die den Musikunterricht zu einem gro-
ßen Teil subventionieren, können wir vielen jungen Men-
schen ein buntes musikalisches Gesamtpaket anbieten.
 

MUSIKUM 

Im Februar 2020 sind in Österreich die ersten bestätigten Covid19-Fälle aufgetreten. Zu diesem Zeitpunkt waren die Aus-
wirkungen auf den menschlichen Organismus der damals noch weitestgehend unerforschten Krankheit unklar.  

Mittlerweile gibt es eine Vielzahl an empirisch erhobenen Daten und mit der Entwicklung der Impfstoffe glücklicherweise 
auch die Hoffnung, die Pandemie endlich in den Griff zu bekommen. Trotz alledem leiden im Schnitt etwa zehn bis zwan-
zig Prozent der Infizierten an einer Begleiterscheinung des Virus, namens Long-Covid. 

Dieses Syndrom wird seit Jänner 2021 als Krankheitsbild im ICD-10 beschrieben. Betroffen sein können die Atemwege, das 
Herz-Kreislauf-System, der Muskelapparat, das Nervensystem und der Stoffwechsel. Auftretende Symptome, nur um 
einige zu nennen, reichen von Kopfschmerzen, Gliederschmerzen, Probleme beim Atmen, Gedächtnisverlust bis hin zu 
chronischer Erschöpfung.  

Dadurch kann die Arbeitsfähigkeit der PatientInnen über Monate hinweg stark eingeschränkt sein. Eine Wiedereingliede-
rungsteilzeit kann den Betroffenen dabei helfen, die Rückkehr in den Berufsalltag zu bewältigen und den Unternehmen, 
die Kosten durch den geringeren Ausfall zu senken sowie MitarbeiterInnen im Arbeitsprozess zu behalten. 

Wenn auch Sie von Long-Covid betroffen sind, oder aufgrund einer anderen Erkrankung über einen längeren Zeitraum 
im Krankenstand sind, kontaktieren Sie fit2work. Wir beraten Sie gerne zur Wiedereingliederungsteilzeit und planen mit 
Ihnen die Rückkehr an Ihren Arbeitsplatz. Unternehmen beraten wir gerne aufgrund aktueller Anlassfälle und zur Früher-
kennung mittels Analyseverfahren in Bezug auf ganzheitliches Gesundheitsmanagement.  

Alle Infos unter:  
www.fit2work.at 
fit2work-Hotline: 0800 500 118 
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WINDELTONNE
Die Gemeinde Hof bei Salzburg startet im Juli 2021 die Aktion 
Windeltonne gemeinsam mit der AUFO (Abfall- und Um-
weltberatung Flachgau Ost) und der Firma Buchschartner 
Entsorgung und Biomasse.

Die Aufstellung der Tonnen, nach Bedarf, beginnt in der Ka-
lenderwoche 27. Somit wird die erste Entleerung am 16.07. 
2021 gemeinsam mit der Restmüllentsorgung stattfinden.
Die Idee, die hinter dieser Aktion steckt, ist die Entlastung des 
Restmüllvolumens für Haushalte, die Windeln benötigen.
Die orange Tonne mit weißem Deckel ist Eigentum der Fir-
ma Buchschartner und mit dem Firmenlogo und dem Logo 
der AUFO versehen. Die Logos dürfen nicht entfernt werden 
und es ist nicht erwünscht, die Tonne als private Werbesäule 
zu nutzen.

Der Inhalt der Windeltonne wird bei der Entleerung von der 
Firma Buchschartner stichprobenartig geprüft. Wird diese 
nicht als Windeltonne verwendet, erfolgt eine Meldung 
an die Gemeinde und die Tonne wird eingezogen.

Die Kosten der Entleerung übernimmt die Gemeinde Hof bei 
Salzburg. Bitte die Windeltonne gemeinsam mit der Rest-
mülltonne – wie gewohnt – zur Entleerung an den fixierten 
Terminen bereitstellen.

Die Anmeldungen der Windeltonne erfolgt mittels For-
mular „Anmeldung Windeltonne“. Diese finden Sie auf der 
Homepage unter www.hof.at/windeltonne oder im Bür-
gerservice der Gemeinde. Anmeldungen richten Sie bitte an 
berghammer@hof.at oder per Post an das Gemeindeamt 
Hof bei Salzburg.

Die erste Zustellung der Tonnen im Juli 2021 übernimmt die 
Gemeinde. Danach müssen diese am Bauhof abgeholt 
werden. Die Aktion ist bis zum Ende der Windelzeit begrenzt 
und vorerst für 3 Jahre geplant. 

Eine Weiterführung der Windeltonnen Aktion behält sich die 
Gemeinde vor.

Wir hoffen mit dieser Aktion einen weiteren Beitrag zur fa-
milienfreundlichen Gemeinde Hof bei Salzburg geleistet zu 
haben.

Öle und Fette werden zum Problem, wenn sie einfach in den 
Ausguss oder ins WC geschüttet werden. Ablagerungen 
und Verstopfungen in den Abflussleitungen und in der öf-
fentlichen Kanalisation sowie Störungen in den Pumpwer-
ken sind die Folge. 

Bitte verwenden Sie daher für Ihre Speisefette und Spei-
seöle, ausschließlich den ÖLI Behälter. 

Im Altstoffsammelhof Ihrer Gemeinde steht Ihnen pro Haus-
halt ein kostenloser Behälter zur Verfügung.

Was darf KEINESFALLS in den ÖLI
•  Mineral-, Motor- oder Schmieröle
•  andere Flüssigkeiten und Chemikalien
•  Mayonnaisen, Saucen und Dressings
•  Speisereste
•  tierische Fette

ÖLI – SPEISEFETT UND SPEISEÖLE

Was darf in den ÖLI:
•  gebrauchte Frittier- und 
    Bratenfette/-öle
•  Öle von eingelegten Speisen
•  verdorbene und abgelaufene 
    Speiseöle und Speisefette

Bitte beachten Sie:
•  Öle und Fette dürfen nicht über 80°C heiß in den 
    Behälter eingefüllt werden
•  Die Behälter sind ausschließlich für Speiseöle und Speise-
    fette zu verwenden. 
•  Bitte bringen Sie nur volle ÖLI Behälter in Ihren Altstoff-
    sammelhof. Sie erhalten im Austausch dazu wieder einen
    leeren, sauberen ÖLI Behälter.

Ihr AUFO Team - Abfall und Umweltberatung Flachgau Ost
www.aufo.at
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Im Rahmen des Leader-eigenen Projekts wird die Geogra-
fin Nadine Guggenberger in den kommenden drei Jahren 
den Gemeinden in Angelegenheiten rund um das Thema 
Klimaschutz und klimafreundliche Mobilitätslösungen un-
terstützend zur Verfügung stehen. 

Neben bewusstseinsbildenden Maßnahmen steht eine re-
gionale und überregionale Vernetzungsarbeit im Fokus. 
Durch die Kooperationen mit den Gemeinden und der Be-
völkerung, der Leader Region Fuschlsee-Mondseeland und 
dem Regionalbüro Flachgau-Ost sollen durch die Initiie-
rung und Begleitung von nachhaltigen Projekten die The-
men rund um Klimaschutz und sanfte Mobilitätslösungen 
langfristig in der Region verankert werden.

Für Projektideen, (Förder-)fragen oder weiterer Anliegen 
steht Nadine Guggenberger nach telefonischer Terminver-
einbarung gerne zur Verfügung!

Kontakt: Nadine Guggenberger, MSc.
LEADER Region Fuschlsee Mondseeland
Regionalbüro Flach-Ost
Postplattenstraße 1, 5322 Hof bei Salzburg
Telefon: 0676/4068985
guggenberger@regionfumo.at

PROJEKTSTART - FUMOBIL 2.0 – WIR TUN WAS FÜRS KLIMA!

v.l.n.r..: Stefanie Mayrhauser, Julia Soriat-Castrillón, Nadine Guggenberger.

Am Samstag den 29.05.2021, war es endlich soweit und das mit Ende 
letzten Jahres neu inszenierte Ploetzhof Museum konnte feierlich eröff-
net werden.

Sehr originell und als offiziellen Eröffnungsakt wurde das Museum mit 
einem herzförmigen schmiedeeisernen Schlüssel erstmals aufgesperrt. 
Auf diesen Moment hatte man bereits sehnsüchtig gewartet, da das 
alte Gefängnis am Baderbach bereits Ende 2020 im Zuge der „Leader 
Projekte“ als Museum inszeniert und fertiggestellt wurde. Aufgrund Co-
vid-19 hatte man die Eröffnung auf 2021 verschoben und konnte sie nun 
Ende Mai in kleiner geschlossener Gesellschaft mit den Mitwirkenden 
und Vertretern aus Politik, Tourismus & Gemeinde durchführen.

Perfektes Wetter, strahlende Gesichter und eine neueröffnete Attraktion 
in Hof bei Salzburg machten diesen Tag zu einem ganz besonderen. 
Gleich 2 Mal ging der Eröffnungsakt von statten, um 13.00 Uhr dankte 
Bürgermeister Thomas Ließ den Projektpartnern und Besitzern Anita 
und Sigi Burgschwaiger, sowie Tourismusverband Ortsleitung Katharina 
Langmaier für ihre Arbeit zur Gestaltung und Inszenierung des Museums. 
Vizebürgermeisterin Daniela Rosenegger betonte mit ihren Dankeswor-
ten das Engagement und den persönlichen Einsatz der Salzburger Bil-
dungswerkleiterin von Hof, Mag.a (FH) Nicole Heitzer sowie der lokalen 
Historiker Martin Gschwandtner und Arno Müller, welche die geschicht-
lichen Inhalte lieferten. Um 16.00 Uhr eröffnet man dann das Gefängnis 
erneut mit einer kleinen Gruppe aus fleißigen Handwerkern, die zur Sa-
nierung des Plötzhauses einen großen Teil beitrugen.
 
Wandertipps und weitere Informationen unter www.ploetzhof.at
Öffnungszeiten: Mai-Oktober täglich 10.00 - 18.00 Uhr 

GEFÄNGNIS ÖFFNET SEINE FALLTÜR FÜR BESUCHER!

© Leader Region Fuschlsee Mondseeland

Eröffnung mit den Handwerkern 

© Fuschlseeregion

Sigi Burgschwaiger & Bürgermeister Thomas Ließ

Dr. phil. Martin Gschwandtner, Mag.a (FH) Nicole Heitzer &
Arno Müller
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BIBLIOTHEK HOF - KOPPL 

Was hindert mich daran, in 
Hof mehr Wege zu Fuß oder 
mit dem Rad zurückzulegen?

PROJEKTSTART - FUMOBIL 2.0 – WIR TUN WAS FÜRS KLIMA!
LESESOMMER 

Auch heuer gibt es wieder für alle Kinder die Aktion LESE-
SOMMER: Holt euch ab Ende Juni einen Lesepass und tragt 
mindestens sechs gelesene Bücher ein. Beim Abgeben gibt 
es als Belohnung ein Eis und am Ende des Sommers verlo-
sen wir unter allen TeilnehmerInnen unserer Bibliothek wie-
der kleine Preise. Holt euch die neuesten Lese-Hits für den 
Sommer - wir freuen uns auf euren Besuch in unserer Bib-
liothek!

STRANDBADREGAL

Unser Strandbadregal am Hofer Badestrand wird sehr gut 
genützt und viele Bücher daraus haben bereits ein neues 
Zuhause gefunden.
Wir freuen uns deshalb über Bücherspenden: 
Wer zu Hause gut erhaltene, schöne Bücher hat, die nicht 
mehr gelesen werden, kann diese gerne in das Strandbad-
regal stellen oder bei uns in der Bibliothek abgeben.

BUCHTIPP 

Wie leistungsfähig und effizient unser 
Gehirn ist, hängt maßgeblich von unserer 
Ernährung ab. Die Neurowissenschafterin 
Dr. Manuela Macedonia zeigt auf, wie 
sehr schon Ungeborene von der gesun-
den Ernährung der Mutter profitieren, wie 
wichtig wertvolle Nahrung bis ins hohe 
Alter ist und welchen Schaden ungesun-
de Kost anrichtet.  

DIE BIBLIOTHEK MACHT URLAUB!

In der Woche vom 23. bis 29. August ist die Bibliothek ge-
schlossen! Wir bitten unsere Leser*innen, sich rechtzeitig mit 
genügend Lesestoff zu versorgen.

53 Kinder im Tennistraining!
 
Es kann wahrlich als Sensation bezeichnet werden, dass es 
uns als kleiner Tennisklub gelungen ist, eine ehemalige Welt-
klassespielerin als Trainerin zu engagieren. Sandra Gruber 
war auf Position 423 in der WTA-Damenweltrangliste und 
unterstützt den Trainerstab unseres Tennisklubs.

Mit dem Landesligaspieler Manfred Rücklinger haben wir in 
Hof einen einheimischen Spitzentrainer (er absolviert gera-
de die Ausbildung zum Instructor).
Manfred kümmert sich um alle Trainingsutensilien und er-
stellt die Trainingspläne. Die Kinder sollen auf alle Fälle Fort-
schritte machen, dennoch sollte immer der Spaß im Vorder-
grund stehen, so sein Anspruch!

Auch wenn das Wetter im Mai alles andere als einladend 
war, war der Ansturm zum Tennistraining derart groß, dass 
wir kurzfristig noch einen Zusatztrainer engagieren muss-
ten, um alle 53 Kinder an einem Tag zum Training einteilen 
zu können. Wir sind aber stolz, denn das Interesse zeigt, 
dass wir auf dem richtigen Weg sind. Es war auch schön 
zu hören, dass uns manche Eltern gratuliert haben, dass 
das Sportgelände endlich wieder mit Leben erfüllt wird und 
dazu habe Tennis sehr viel beigetragen“, berichten die Sekti-
onsleiter Bernd Gollackner und Bernhard Stöllinger.

KINDER STÜRMEN TENNISPLATZ 
Im Sommer wird es ein weiteres Tenniscamp geben (ge-
plant 04. - 06.08.)!

Zudem hat unser Tennisklub erstmals wieder seit vielen Jah-
ren Kinder bei der Salzburger Kindermeisterschaft am Start.
Von den zum Teil herausragenden Leistungen unserer Ten-
nis-Kinder haben sich mittlerweile auch Erwachsene inspi-
rieren lassen und erste Trainerstunden bei unseren Trainern 
genommen. 

Die Herren freuen sich schon auf das erste Training mit 
Manfred Rücklinger und hoffen so auf eine perfekte Vorbe-
reitung für die im Spätsommer beginnende Herren-Meister-
schaft.

Für die gesamte Saison wünscht die Sektion Tennis alles 
Gute und vor allem eine Corona freie Zeit. 
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Für fußballbegeisterte Kinder

Immer freitags, ab 20.08.2021 - einfach vorbeikommen und mitmachen, Freunde treffen, Spaß haben:
Kinder Geburtsjahr 2012 + 2013: 	 Schnuppertraining am Freitag um 16.15 Uhr
Kinder Geburtsjahr 2014 + 2015: 	 Bambini-Schnuppertraining am Freitag um 15.00 Uhr
Unser Ziel ist es, vielen Kindern Spaß an der Bewegung und am Spiel mit dem Ball zu vermitteln und Teamgeist und 
Gemeinschaftsgefühl zu fördern.

Weitere Infos unter www.uskhof.at
Wir freuen uns auf EUCH

FUSSBALL-SCHNUPPER-TRAINING

Hallo liebe Beachvolleyball-Begeisterte!

Mein Name ist Stefan Neuhofer und als leidenschaftlicher  
Hobby-Beachvolleyball-Spieler darf ich, stellvertretend für 
eine weitaus größere Community, als Ansprechpartner für 
den Beachvolleyballplatz am Gelände des USK Hof fungieren.

Ich freue mich auf diese Aufgabe und bin mir sicher, dass 
wir in Zukunft neben diversen Veranstaltungen ganz allge-
mein eine lustige und problemfreie Zeit haben werden!

Bei Fragen und Anliegen wendet euch bitte an folgende 
Adresse: beachvolleyball@uskhof.at oder www.uskhof.at
Stefan Neuhofer

BEACHVOLLEYBALLPLATZ IM SPORTZENTRUM 

Alex, Elvir, Gegy, Melanie, Evelyn, Ella
Trainerteam Fußball-Nachwuchs - USK HOF

Sportangebot für Kinder und Jugendliche von 6 bis 16 Jahren

Datum: 26.07.2021 - 30.07.2021
Sportprogramm: 09.00 - 13.00 Uhr
Anmeldung vor Ort: ab 08.30 Uhr
Ort: Sportzentrum Hof

Geplante Sportarten:
Radfahren (10-16 Jahre), Fußball, Tischtennis, Beachvolley-
ball, weitere Sportarten folgen 

Einige Sportarten entfallen bei Schlechtwetter oder werden 
nur tageweise angeboten! Die TeilnehmerInnen können 
nur eine Sportart pro Vormittag ausprobieren.

SPORTS4FUN
Bei einigen Sportarten gilt eine maximale Teilnehmeran-
zahl - first come, first serve. Es wird um eine Voranmeldung 
gebeten. Voranmeldeschluss: 18.07.2021

Teilnahmegebühr: Wochenkarte: € 50,- (inkl. Jause und 
Getränke)

Kurzfristige Änderungen sind aufgrund von Covid-19 
jederzeit möglich.

Weitere Infos:
www.uskhof.at

 

© Michael Reiter
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Die Rot Kreuz Dienststelle hat am Samstag, 29.05.2021 im 
kleinen Rahmen und etappenweise die Beförderungen und 
Ehrungen vorgenommen.

Aus Hof kommen besonders gute Nachrichten!
Abteilungskommandant Gerhard Wiesner und Sanitäts- 
meister Johann Forsthuber wurde das Goldene Dienstjah-
resabzeichen für 40 Jahre verliehen!
Eine besondere Auszeichnung! Herzlichen Glückwunsch 
und großes Danke Euch beiden! 

Gerhard und Hans sind Gründungsmitglieder der Dienst-
stelle Hof bei Salzburg, mit den Anfangswurzeln in Koppl. 
Hans war davor bereits im Zug 7 in der Dst Salzburg ehren-
amtlich tätig. Seit der Fahnenweihe im Jahr 1995 ist Hans bis 
dato unser Fähnrich und begleitet mit Abordnungen oder 

ROTES KREUZ 
gemeinsam mit der ganzen Mannschaft kirchliche Feste 
und Festlichkeiten.

Gerhard leitete von 2006 – 2010 unsere Dienststelle, er ist Ers-
te Hilfe Lehrbeauftragter und aktiver Sanitäter und kommt 
in seiner Tätigkeit auf beachtliche 25.000 ehrenamtliche 
Dienststunden!

Weiters wurden befördert: Sonja Aichhorn (Zugsführer), 
Eva Tiefgraber (Helfer) und Isabel Tiefgraber (Helfer) alle 
aus Hof bei Salzburg! (ohne Bild)

Die Beförderungen wurden von Herrn Bezirksrettungskom-
mandanten Hermann Gerstgraser, Abteilungskomman-
danten Franz Schlager und Abteilungskommandanten-
stellvertreter Alexander Ebner vorgenommen.

v.l.n.r.: Haupthelferin Julia Demelbauer, Zugsführerin Gerlinde Demelbauer,
Sanitätsmeister Johann Forsthuber, Abteilungskommandant Gerhard Wiesner,
Helfer Markus Hauser

v.l.n.r.: Abteilungskommandant Franz Schlager, Abteilungskommandant 
Gerhard Wiesner, Bezirksrettungskommandant Hermann Gerstgraser, 
Abteilungskommandantstv. Alexander Ebner

Danke an alle, die bereits an der Aktion Salzburg Radelt für die 
Gemeinde Hof bei Salzburg teilgenommen haben.

Ein Dank auch an die Sportmittelschule Hof, die sich an der 
Aktion ebenfalls beteiligt hat. 

ABER......da geht doch noch mehr!!
Noch bis zum 04.10.2021 können geradelte Kilometer eingetragen 
werden. Wer seine Wege radelnd zurücklegt, fördert die eigene 
Gesundheit, ist oft schneller am Ziel und schont Geldbörse sowie 
Umwelt. Radelst du mit???

SALZBURG RADELT

STATISTIK GEMEINDE HOF BEI SALZBURG
gefahrene km 	 		    	 4.524,00 km
durchschn. km/Tag		    	 52,60 km
Aktive TeilnehmerInnen		 11
Eingespartes CO2 		  	 798,03 kg
Verbrannte Kilokalorien      	 134.742,80 kcal
Gespartes Geld 		   	 1.560,80 € 

Stand: 14.06.2021 

Veranstalter Teilnehmer Einwohner Beteiligung km km/Teiln.

Gemeinde Hof bei Salzburg 11 3600 0,31 % 4.524,00 411,27

Gemeinde Strobl 14 3600 0,39 % 3.598,80 257,06

Gemeinde Faistenau 6 3085 0,19 % 2.886,60 481,10

Marktgemeinde Thalgau 29 5996 0,48 % 11.525,00 397,41

Gemeinde Lamprechtshausen 	 87 4057 2,14 % 29.626,90 340,54

VERGLEICH 
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Viele ältere Menschen haben den Wunsch, möglichst lan-
ge ein selbstständiges und unabhängiges Leben zu führen. 
Mit fortschreitendem Alter ist aber auch Hilfe und Unter-
stützung bei der Bewältigung des Alltags notwendig. Be-
treutes Wohnen kombiniert dies und bietet für Seniorinnen 
und Senioren ein sicheres Zuhause.

Bereits seit 2016 stellt das Betreute Wohnen in Hof bei Salz-
burg des Hilfswerk Salzburg 16 barrierefreie Wohneinhei-
ten zur Verfügung. Die Zwei- und Dreizimmerwohnungen 
bieten den Bewohnern und Bewohnerinnen Privatsphäre in 
ihren eigenen vier Wänden. Das Leben im Betreuten Woh-
nen ist wie in jedem anderen Mehrparteienhaus. Der große 
Unterschied ist, dass jede/r Bewohner/in die Möglichkeit 
hat, nach Bedarf Unterstützung und Betreuung zu erhal-
ten. Das fachlich geschulte Hilfswerk-Betreuungspersonal 
steht ihnen dabei zur Seite.

Im Zentrum des Betreuten Wohnens steht das Leben, das 
Wohnen und der Alltag von Senioren – und dies in einem 
Rahmen, der Sicherheit gibt. Neben der Organisation von 
notwendigen Hilfestellungen, etwa Heimhilfe, Hauskran-
kenpflege oder auch Besuchsdiensten, werden den Senio-
ren und Seniorinnen auch Beratung und Information ange-
boten. Es werden verschiedenste Thematiken erörtert, von 
Behördenkontakten bis hin zu der Bewältigung von Krisen. 

SELBSTBESTIMMTES WOHNEN IM ALTER
ABWECHSLUNGSREICHER ALLTAG
Neben der Unterstützung im Alltag bietet das Betreu-
te Wohnen einen weiteren deutlichen Vorteil: die soziale 
Integration. Die Wohneinheiten verfügen über Gemein-
schaftsräume, in denen es gesellschaftliche und kulturelle 
Angebote gibt.  Durch eine Teilhabe an gesellschaftlichen 
Aktionen bleiben die Seniorinnen und Senioren körperlich 
und geistig fit. 

Aufgrund der Covid-19-Pandemie mussten einige dieser 
Angebote eingestellt werden, mit den derzeitigen Öff-
nungsschritten werden die Gemeinschaftsräume aber wie-
derbelebt und gesellschaftliche Aktivitäten finden wieder 
verstärkt statt. Kaffeerunden, Gedächtnistraining oder Be-
wegungsübungen sorgen für einen bunten Seniorenalltag.

INFORMATION & KONTAKT
Hilfswerk Salzburg
Betreutes Wohnen
Lettlweg 4, 5322 Hof bei Salzburg
bw-hof@salzburger.hilfswerk.at
www.hilfswerk.at/salzburg
 

HAUSSAMMLUNG 2021
Von 01.06. – 09.07.2021 gehen die Caritas Haussammlerinnen und Haussammler wieder von Tür zu Tür und bitten um 
Spenden für Menschen in Not in der Region

40% der Gelder bleiben in der Heimatpfarre für die direkte Nothilfe
60% kommen Menschen in der gesamten Erzdiözese Salzburg zugute

Mit Ihrer Spende unterstützen Sie Menschen aus Ihrer direkten Umgebung – gerade jetzt in der Corona-Krise suchen immer 
mehr Menschen um Unterstützung an – bitte helfen Sie!

•   in finanziellen oder persönlichen Krisen
•   Kinder und Jugendliche erhalten in den Lerncafés Unterstützung beim Lernen
•   schwerkranke Menschen und ihre Angehörigen werden von unseren mobilen
     Palliativ-Teams begleitet
•   Menschen mit Behinderung werden durch individuelle Therapieangebote gefördert
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INTERESSANTES AUS DER SCHÜTZENCHRONIK
Im Jahr 1960 wurde unter Hauptmann Franz Leitner (Tobiasbauer in Elsen-
wang) das 125-jährige Bestandsjubiläum unseres Vereines gefeiert, mit 
gleichzeitiger Weihe unserer heute noch in Verwendung befindlichen Ver-
einsfahne. Als Fahnenmutter fungierte Maria Schörghofer (vom Sägewerk 
Schörghofer in Baderluck, wo sich heute der Bauhof befindet). Ihr zur Seite 
standen die Fahnenpatinnen Katharina Schörghofer (geborene Ramsauer 
von Vorderreit und Ehegattin von Fuhrunternehmer Paul Schörghofer) und 
Aloisia Ebner (Seniorchefin des Werkstättenbetriebes Kareb und Ehegattin 
des langjährigen Vizebürgermeister Karl Ebner). 
 1985 - 25 Jahre nach der Fahnenweihe, sitzend, von links nach rechts: Vizebürger-

meister Karl Ebner, Hauptmann Rudolf Haidinger, Fahnenpatin Aloisia Ebner, 
Fahnenpatin Katharina Schörghofer, Bürgermeister Josef Frimbichler, Bezirks-
hauptmann Dr. Friedrich Kurz-Goldenstein, Schützen-Bezirkskommandant Franz 
Forsthuber und Landeschützenobrist Josef Egger;

Auf der grünen Fahnenvorderseite ist der Heilige 
Sebastian abgebildet und von gelben Eichenblättern 
eingesäumt, die Aufschrift Prangerschützen Hof b. 
Salzburg. Die Jahreszahlen 1835 und 1960 erinnern an 
das Gründungsjahr und an das 125-jährige Bestands-
jubiläum. Die Rückseite ziert ein Jesusbildnis, 
gemeinsam mit Rosenranken und dem Spruch 
„Treu der Heimat – Treu dem Glauben“. Weiters 
befindet sich dort eine Widmung für die Fahnen-
mutter Maria Schörghofer.

Seit nunmehr 61 Jahren tragen unsere Fähnriche bei jeder Ausrückung stolz die Vereinsfahne voran, dafür gilt diesen 
wackeren Männern ein herzliches Dankeschön! Die Jahre und unsere zahlreichen Ausrückungen sind jedoch nicht spurlos 
an unserer Fahne vorbeigegangen und eine Restaurierung wurde dringend fällig. Der Vereinsvorstand hat die Firma Rida 
aus Ried im Innkreis mit der Sanierung beauftragt. Die Kosten dafür waren nicht unerheblich und haben mit ca. € 4.500,-- 
einen großen Teil unserer Finanzmittel verschlungen. Das Ergebnis kann sich jedoch sehen lassen und ich bin stolz erwäh-
nen zu können, dass jeder Hofer-Schütz einen persönlichen finanziellen Beitrag dazu geleistet hat. Und wer weiß, vielleicht 
findet sich auch der eine oder andere Gönner aus der Hofer Bevölkerung, der mit einer Zuwendung zum Erhalt unserer 
Vereinsfahne beiträgt!

Es grüßt mit einem Grob Schützen Heil
Hauptmann Siegfried Burgschwaiger

9. HOFER GEMEINDEWANDERUNG 
Wir wandern am Samstag, 18.09.2021 von 12.30 - ca. 17.00 Uhr mit Sepp Enzinger 
vom Parkplatz Hoferstrand Richtung Stilles Tal (ca. 35 Minuten), weiter bis zur Anhöhe 
Felberbauer (ca. 20 Minuten) und dann bis zum Gipfel  Felberberg (ca. 20 Minuten). 
Hier können wir die schöne Aussicht genießen. 
Sollte für Jemanden der Aufstieg zu anstrengend oder herausfordernd sein, besteht die  
Möglichkeit zum Seerundgang. Anschließend kehren wir  gemeinsam bei der Jausen-
station „Berger“ ein. Gutes Schuhwerk wird empfohlen. 

Mag.a (FH) Nicole Heitzer Bildungswerkleiterin, Bürgermeister Thomas Ließ Vorsitzender © Pixabay
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Das Pop-up Lokal SCHÜSSLEREI bietet österreichisches „Superfood“ in Schüssel-
form im ehemaligen Jagdhof Restaurant als Abhol- oder Selbstbedienungsservice 
auf der Terrasse an, wo für den entspannten Genuss komfortable Lounge-Möbel 
bereitstehen und ein cooler Sound für ein chilliges „Strandbar-Feeling“ sorgt – ein 
atemberaubender Ausblick inklusive. Bei dem, von Lehrlingen aktiv konzipierten 
und betreuten Projekt, stehen heimische Produkte im Vordergrund. Ein junges, 
trendiges Konzept, bei dem besonderer Wert auf die Kooperation mit regionalen 
Produzenten gelegt wird. Das Mitwirken von Executive Chef und Haubenkoch Jo-
hannes Fuchs garantiert den hohen Qualitätsanspruch der Gäste. Der Sommer 
kann kommen – das junge, dynamische Team steht bereit.

SCHLOSS FUSCHL 

DIE SCHÜSSLEREI – das Pop-Up-Lokal der Schloss Fuschl Lehrlinge 

Der Neuzugang, die Schloss Fuschl Vinothek, lädt ab Juni im 
historischen Schlossturm mit der angrenzenden Diana Ter-
rasse auch Nicht-Hotelgäste ein, den wunderbar einmaligen 
Ausblick auf den See, zum „Genussvollen Verweilen“ zu nutzen. 
Die Vinothek soll sich ganz klar von dem Sterne- und Hauben-
restaurant des Schlosses unterscheiden. Leger und unkom-
pliziert präsentiert sich das Angebot.  Die Weinauswahl reicht 
von nationalen und internationalen Klassikern bis hin zu span-
nenden Newcomern. Kulinarisch wird der Weingenuss durch 
einen Mix aus regionalen Produkten mit mediterranem Ein-
schlag ergänzt. Gleichzeitig ist in der Vinothek auch ein kleiner 
Delikatessenladen integriert, in dem Weine, hauseigene Krea-
tionen wie Sirup, Honig aus der Schloss Imkerei, Marmeladen, 
die Schloss Fuschl Torte und Pralinen – sowie geräucherte und 
gebeizte Filets von der Fuschlsee Forelle, zum Mitnehmen an-
geboten werden. Die neue „Adresse“ für Weinliebhaber wird 
täglich von 14.00 - 23.00 Uhr, bei Schönwetter auch auf der 
Diana Terrasse, geöffnet sein.

Schloss Fuschl Vinothek – der neue Genussplatz nicht nur für Hotelgäste 

Zur Feier der Wiedereröffnung haben wir ein ganz besonderes Angebot:

•    Genießen Sie eine ganztages Spa Experience von 09.00 – 22.00 Uhr 
•    in unserem Schloss Fuschl Spa oder im Schloss Fuschl See-Club
•    Exklusives Schloss-Frühstück für einen perfekten Start in den Tag im
      Schloss Fuschl Restaurant
•    Nutzung des Schloss Fuschl SPA‘s mit Indoor-Pool, Saunalandschaft,
      Ruheoasen und Fitnessbereich
•    10% Rabatt auf Pflegeprodukte und auf alle exklusiven Spa Services
•    Badetasche mit Bademantel, Handtüchern und Slippers sowie eine 
      reservierte Liege
•    für € 139,-- pro Person (mit Voranmeldung)

Voranmeldung unter: Tel. 06229/2253-1576 oder 
E-Mail: spa@schlossfuschl.com

Schloss Fuschl DAY SPA im Juni

© Richard Schabetsberger
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FLOHMARKT - KUNST, KITSCH, KRAM

WO:         am BRUNNENPLATZ vor der Gemeinde
WANN:   Freitag, 16.07.2021, 16.00 - 21.00 Uhr  
                  Samstag, 17.07.2021, 08.00 - 16.00 Uhr 

Findet bei jedem Wetter statt!

Waren bitte nur nach Voranmeldung bei Christa Wimmer 0664/544 83 59 abgeben.
Montag bis Freitag bei Hofer helfen Hofern.
Es erwarten Euch auch KULINARISCHE KÖSTLICHKEITEN, KASPRESSKNÖDEL und mehr sowie KAFFEE und KUCHEN.

Auch für die KLEINEN unter Euch gibt’s ein KINDERPROGRAMM, Gesichter werden geschminkt und Märchen werden 
erzählt, etc.

Wir danken jetzt schon ALLEN HELFERN und JENEN, die für die Ware spenden. Wir wünschen viel Freude damit!
Den Reinerlös teilen sich die JVP und das HOFMOBIL

Ein Kinderspiel - Aktivwochen für Volksschulkinder

in der Zeit vom 19.07. bis 05.08 2021

23. - 30.07.2021 SUPERORT

baut im Hofer helfen Hofern Garten einen Bücherschaukelstuhl und einen Pizzaofen.

Kinderführung Plötzhof - altes Gefängnis 

Wann:	 Montag, 30.08.2021

Ploetzhof - altes Gefängnis am Baderbach
Eine ganz spezielle Kinderführung mit dem Salzburger Bildungswerk (Mag.a (FH) Nicole Heitzer) und das Katho-
lische Bildungswerk (Katharina Stöllinger und Birgit Höpflinger) gemeinsam mit dem Team (Gerlinde Harda und 
Daniela Sindinger) 09.00 – 14.00 Uhr

Gemeinsam wandern wir zum alten Gefängnis von Hof bei Salzburg.
Dort bekommen wir eine interessante Führung über die Geschichte Hof bei Salzburg, wie damals eine Gerichts- 
verhandlung geführt wurde und wie es den Verurteilten zur damaligen Zeit ging. 
Danach machen wir ein gemütliches Picknick mit lustigen Spielen.
Anmeldung: nicole.heitzer@sbw.salzburg.at oder 0676/86860235. (20 Plätze)

Änderungen und Aktuelles finden Sie auf der Homepage des 
Hilfsverein www.hoferhelfenhofern.at

HOFER HELFEN HOFERN

© Fuschlseeregion Kolarik
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EXPERT STADLER	
Elektro Fuchsberger am Land wird zu Expert Stadler	
! Mit Herz für Sie da !

Mit neuem Schwung eröffnen wir in altbekannter Weise unseren 
Standort in Hof. 

Wir laden Sie recht Herzlich zu unseren Eröffnungstagen ein.
Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt. 
Donnerstag, 01.07. – Samstag, 03.07.2021
Öffnungszeiten an den Eröffnungstagen
Do. und Fr. 08.00 – 18.00 Uhr, Sa. 08.00 – 12.00 Uhr

Wir freuen uns sehr Sie wieder bei uns begrüßen zu dürfen.
Sebastian und Katharina Stadler

Meine Angebote:
•  Psychoenergetische Kinesiologie
•  Ruten Runen und Symbole, Allergien, Mykosen und Co,
    Arbeiten mit Einhandrute
•  Gehirnarbeit, geistige Behinderung, Legasthenie, Psyche
•  Grundformen der Angst

Kinesiologie ist eine ganzheitliche Methode um
a)  die natürliche Lebensenergie und das seelische 
       Gleichgewicht zu aktivieren. 
b)  der Muskeltest gibt uns Auskunft über physische und
       psychische Disharmonien in Körper, Geist und Seele. 

In der Kinesiologie steht der Muskel im Mittelpunkt, Der 
Muskeltest hat mehrere Aufgaben. Zum einen zeigt er an, 
welcher Bereich zu bearbeiten ist, zum anderen ist er ein 
wichtiger Teil der Behandlung selbst. 

PRAXISERÖFFNUNG MARIANNE SINDINGER
Lebenseinstellungen können überprüft und verändert wer-
den. Alte Muster und Überzeugungen werden durchleuch-
tet, die Weichen für neue Ziele werden gestellt. 
Biochemische Vorgänge im Gehirn werden aufgespürt und 
die energetischen Voraussetzungen geschaffen, um sie 
wenn notwendig, zu verändern. 
Wir können verstehen was im Körper abläuft, wenn wir die 
Sprache des Körpers verstehen. 

Ich habe meine Ausbildung bei Moora Gröger am KIWA-In-
stitut gemacht. 

Marianne Sindinger 
Schönfeldweg 2
5322 Hof bei Salzburg 
0664/4638181
m.sindinger@gmail.com 

Liebe Hoferinnen und Hofer,

ich bin Katrin Vierheilig, 
Hebamme und neu in Hof. 
Seit einem Jahr wohne ich 
nun gemeinsam mit meinem 

Partner und unseren beiden 
Kindern in Hof bei Salzburg. 

Ab 01.07.2021 - nach meiner Karenz - werde ich als freiberuf-
liche Hebamme in und um Hof tätig sein. 

HEBAMME – KATRIN VIERHEILIG 

Wolfgangseestraße 32, 5322 Hof
06229/2900, office@expert-stadler.at, www.expert-stadler.at

Mit meinem Angebot Mutterkindpass-Beratung, Heb-
ammensprechstunde, Geburtsvorbereitungskurse, 
Rückbildungsgymnastik und Wochenbettbetreuung 
möchte ich Schwangere/werdende Mütter und Väter 
begleiten und betreuen. 

Schau doch einfach mal auf meiner Homepage vorbei: 
www.hebamme-katrinvierheilig.at

Ich freue mich auf viele neue Erdenbürger und ihre Familie
Gruß, Katrin Vierheilig
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DER ANRAINERBEIRAT SALZBURGRING INFORMIERT 

Sehr geehrte GemeindebürgerInnen! 

Seit unserem letzten Informationsschreiben sind nunmehr zwei Jahre vergangen, in denen auch das Veranstaltungsge-
schehen am Salzburgring durch die Coronakrise stark beeinflusst wurde. 
Trotzdem haben wir auch in dieser Zeit unsere Bemühungen um Reduzierung der Lärmbelastung der Anrainer 
kontinuierlich fortgesetzt.  

Zur Erinnerung: der Anrainerbeirat ist nicht gegen den Betrieb des Salzburgringes, kämpft aber gegen ausufernde 
Lärmbelastungen, welche durch eine Minderheit - die sich an keine Auflagen hält und für die es keine Rücksichtnahme 
und kein Miteinander gibt - verursacht werden.  

Obwohl das zugesagte Bescheidprüfungsverfahren - wohl auch pandemiebedingt - bis dato noch zu keinem uns 
bekannten Ergebnis führte, haben wir durch unsere konsequenten Bemühungen einen Teil unserer Forderungen 
durchsetzen können: 

1. Mit Anfang Mai wurde vom Amt der Salzburger Landesregierung eine permanente Lärmmessstation oberhalb der Fahr-
erlagerkurve in Betrieb genommen. Alleine die Anwesenheit dieser Messstation führt bei den Veranstaltern dazu, dass diese 
bei ihren Clubmitgliedern nachdrücklich auf die Einhaltung der Lärmschutzbestimmungen am Salzburgring drängen. 
Auch ist uns bekannt, dass von der Ringleitung immer wieder Uneinsichtige von der Teilnahme ausgeschlossen werden.

2. Die von der amtlichen Messstation im Jahr 2021 gewonnenen Messdaten stellen die Grundlage für das Bescheidprü-
fungsverfahren und das Gesundheitsgutachten dar. Wir gehen davon aus, dass diese Daten und die davon abzuleitenden 
Erkenntnisse entsprechende Verschärfungen der Schallschutzauflagen des Veranstaltungsbescheides nach sich ziehen 
und dies so zu einer Reduktion der Lärmemissionen des Salzburgringes führen wird.

Selbstverständlich werden auch wir weiterhin mittels unserer geeichten Schallpegelmessungen die Lärmbelastung der 
Anrainer am Salzburgring dokumentieren und im Falle von Beschwerden bzw. grober Übertretungen der Bescheidaufla-
gen entweder bei der Ringleitung Beschwerde einlegen oder gegebenenfalls wie bisher den zuständigen Behörden als 
Sachverhaltsdarstellung zur Kenntnis bringen.  

Die Zusammenarbeit des ABS mit dem IGMS unter dessen Geschäftsführer hat sich wesentlich verbessert und es wird 
auch ein gewisses Verständnis für die Probleme der Anrainer erkennbar. Wir hoffen, dass diese Entwicklung unter dem neu 
gewählten Vereinsvorstand (Präsident: Dr. Friedrich Lehensteiner, Vizepräsidenten Erwin Jungwirth und Peter Hofer) sich 
noch intensiviert. 

Betroffene AnrainerInnen können Anliegen und Beschwerden unter der Mailadresse salzburgring@anrainerbeirat.at 
bzw. auch direkt beim zuständigen Anrainerbeirat einbringen. (Sämtliche Interventionen werden von uns 
selbstverständlich diskret behandelt, d.h. persönliche Daten werden nicht weitergegeben!)  

Wir bemühen uns aktuell auch bei Politik und Landesumweltanwaltschaft um bestmögliche Unterstützung für die 
berechtigten Anliegen der AnrainerInnen.

Hof: Markus Fuchsberger 
Koppl: Mag. Norbert Schlager (Sprecher), Oliver Hainschink 
Plainfeld: Dipl.Ing. Johann Erlinger (Schriftführer), Herbert Niemetz 
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VERANSTALTUNGEN 

DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG ORT

02.07.2021 14.00 Uhr Pensionistenverband Hof - Informationsstammtisch Gasthof Alte Tanne

06.07.2021 10.30 - 12.30 Uhr Beratungstermine Frau & Arbeit Gemeindeamt

09.07.2021 10.30 - 11.30 Uhr Museumsführung im Rauchhaus Mühlgrub Rauchhaus Mühlgrub

09.07.2021 15.00 Uhr Pensionistenverband Hof - Mitgliederversammlung Gasthof Alte Tanne

09.07.2021 15.30 Uhr Herstellung von Tinkturen, Ölauszüge & Salben Wolfgangseestraße 60

10.07.2021 14.30 Uhr Workshop Natur-Seifen sieden mit Manuela Hahn Wolfgangseestraße 60

11.07.2021 10.00 Uhr Kräuterwanderung mit Manuela Hahn TP: neben Lebachstaße 19

15.07.2021 15.00 - 19.00 Uhr Hofer Jodelnachmittag Rauchhaus Mühlgrub

15.07.2021 20.00 Uhr Sommerkonzert der TMK Hof bei Salzburg Brunnenplatz

16.-17.07.2021 15.00 Uhr Flohmarkt - Kunst, Kitsch, Kram Brunnenplatz 

19.07.2021 17.00 - 20.00 Uhr Blutspendeaktion K.U.L.T.

22.07.2021 20.00 Uhr Sommerkonzert der TMK Hof bei Salzburg Brunnenplatz

23.07.2021 10.30 - 11.30 Uhr Museumsführung im Rauchhaus Mühlgrub Rauchhaus Mühlgrub

23.07.2021 15.00 Uhr Pensionistenverband Hof - Kegelnachmittag Post Dependance Kegelbahn

26.-30.07.2021 09.00 - 13.00 Uhr SPORTS4FUN - Sportwoche für Kinder & Jugendliche Sportzentrum 

04.08.2021 10.00 Uhr Kräuterwanderung mit Manuela Hahn TP: neben Lebachstaße 19

05.08.2021 15.00 - 19.00 Uhr Hofer Jodelnachmittag Rauchhaus Mühlgrub

05.08.2021 20.00 Uhr Sommerkonzert der TMK Hof bei Salzburg Brunnenplatz

06.08.2021 10.30 - 11.30 Uhr Museumsführung im Rauchhaus Mühlgrub Rauchhaus Mühlgrub

06.08.2021 14.00 Uhr Pensionistenverband Hof - Informationsstammtisch Gasthof Alte Tanne

06.08.2021 15.30 Uhr Herstellung von Tinkturen, Ölauszüge & Salben Wolfgangseestraße 60

07.08.2021 14.30 Uhr Workshop Natur-Seifen sieden mit Manuela Hahn Wolfgangseestraße 60

08.08.2021 10.00 Uhr Kräuterwanderung mit Manuela Hahn TP: neben Lebachstaße 19

11.08.2021 10.00 Uhr Kräuterwanderung mit Manuela Hahn TP: neben Lebachstaße 19

15.08.2021 09.00 Uhr Maria Himmelfahrt - Festgottesd. mit Kräutersegnung Pfarrkirche Hof

17.08.2021 10.30 - 12.30 Uhr Beratungstermine Frau & Arbeit Gemeindeamt

18.08.2021 10.00 Uhr Kräuterwanderung mit Manuela Hahn TP: neben Lebachstaße 19

20.08.2021 10.30 - 11.30 Uhr Museumsführung im Rauchhaus Mühlgrub Rauchhaus Mühlgrub

20.08.2021 15.00 Uhr Pensionistenverband Hof - Kegelnachmittag Post Dependance Kegelbahn

29.08.2021 09.00 - 18.00 Bauernherbstfest Dorffest Hof Ort

30.08.20221 09.00 - 14.00 Uhr Kinderführung Plötzhof - altes Gefängnis Plötzhof

02.09.2021 15.00 - 19.00 Hofer Jodelnachmittag Rauchhaus Mühlgrub

03.09.2021 10.30 - 11.30 Uhr Museumsführung im Rauchhaus Mühlgrub Rauchhaus Mühlgrub

03.09.2021 14.00 Uhr Pensionistenverband Hof - Informationsstammtisch Gasthof Alte Tanne

03.09.2021 15.30 Uhr Herstellung von Tinkturen, Ölauszüge & Salben Wolfgangseestraße 60

04.09.2021 10.00 - 16.00 Uhr Kreativ-Malworkshop mit Andrea Wurzer Rauchhaus Mühlgrub

04.09.2021 14.30 Uhr Workshop Natur-Seifen sieden mit Manuela Hahn Wolfgangseestraße 60

05.09.2021 10.00 Uhr Kräuterwanderung mit Manuela Hahn TP: neben Lebachstaße 19

10.09.2021 19.30 Uhr Hofer Theater - Es fährt kein Zug nach Irgendwo K.U.L.T.

11.09.2021 19.30 Uhr Hofer Theater - Es fährt kein Zug nach Irgendwo K.U.L.T.

12.09.2021 15.00 Uhr Hofer Theater - Es fährt kein Zug nach Irgendwo K.U.L.T.

14.09.2021 10.30 - 12.30 Uhr Beratungstermine Frau & Arbeit Gemeindeamt
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VERANSTALTUNGEN 

DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG ORT

14.09.2021 19.30 Uhr Hofer Theater - Es fährt kein Zug nach Irgendwo K.U.L.T.

16.09.2021 19.30 Uhr Hofer Theater - Es fährt kein Zug nach Irgendwo K.U.L.T.

17.09.2021 10.30 - 11.30 Uhr Museumsführung im Rauchhaus Mühlgrub Rauchhaus Mühlgrub

17.09.2021 15.00 Uhr Pensionistenverband Hof - Kegelnachmittag Post Dependance Kegelbahn

17.09.2021 19.30 Uhr Hofer Theater - Es fährt kein Zug nach Irgendwo K.U.L.T.

18.09.2021 19.30 Uhr Hofer Theater - Es fährt kein Zug nach Irgendwo K.U.L.T.

23.09.2021 19.00 Uhr Jam-Session K.U.L.T.

24.09.2021 20.00 Uhr VERSCHOBEN: Thorsteinn Einarsson K.U.L.T.

25.09.2021 19.30 Uhr Die Hollerstauden K.U.L.T.

26.09.2021 Erntedankfest - Festgottesdienst Pfarrkirche

27.09.2021 19.30 Uhr Expedition impossible: 2 x Mit dem Fahrrad zum 8000er K.U.L.T.

WÖCHENTLICHE VERANSTALTUGEN 

Montags, 
bis 30.08.2021

08.30 - 09.30 Uhr Bewegt im Park - Rückenfit Sportzentrum Hof 

Samstags 07.30 - 12.00 Uhr Wochenmarkt vor der Sportmittelschule

Samstags 09.00 Uhr Geführte E-Mountainbike Tour TP: Gemeinschaftspraxis Hof

Mittwochs 09.00 - 16.00 Uhr
Webe deinen eigenen Teppich - Einblick fast täglich 
nach telefonischer Anmeldung möglich 

Handweberei Sickinger/ 
Neumannstraße 37

Aufgrund der COVID19-Pandemie können wir nicht dafür garantieren, dass alle angeführen 
Veranstaltungen wie geplant stattfinden werden. Nähere Informationen, welche Veranstaltungen 

abgesagt werden, finden Sie aktuell auf unserer Homepage: www.hof.at
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 MACH’ MIT BEI „BEWEGT IM PARK“

„Bewegt im Park“ ist ein vielfältiges, kostenloses Be-
wegungsprogramm von Juni bis September 2021. 

In ganz Österreich gibt es auf öffentlichen Plätzen 
und in Parks Freiluft-Sport zum Ausprobieren! 
Von Yoga und Rückenfit über Beachvolleyball 
und Bodyworkout bis hin zu Inklusionskursen für 
Menschen mit Beeinträchtigungen ist für jeden und 
jede etwas dabei. 

Die Kurse werden von den Vereinen der Sportver-
bände ASKÖ, ASVÖ, SPORTUNION, dem Österrei-
chischen Behindertensportverband und Special 
Olympics Österreich durchgeführt.

Rückenfit: Montags, 14.06. – 30.08.2021, 
08.30 – 09.30 Uhr im Sportzentrum Hof
Alle Infos wie Termine und Standorte findest du 
unter www.bewegt-im-park.at

Termine: Donnerstag, 15.7., 05.08., 
02.09.2021 
Treffpunkt: 15.00 Uhr beim Brunnenplatz/
Gemeindeamt  - Gemeinsame Wanderung 
mit Anita Biebl, der Jodelmeisterin zum 500 
Jahre alten Rauchhaus Mühlgrub.
Die Teilnehmer bekommen von Anita einen 
1,5h Kurs um die Kunst des Jodelns zu erler-
nen. Nach einer kleinen Stärkung wandert 
man gemeinsam wieder zum Ausgangs-
punkt zurück.

 HOFER JODELNACHMITTAGE 

Keine Jodelvorkenntnisse erforderlich
Dauer: ca. 4-5 Stunden 
Tickets: Erwachsene € 25,00 Kinder 6-15 Jahre: € 10,00, 
Kinder 0-6 Jahre: gratis 
Preis inkludiert idyllische Jodelwanderung zum Glücksplatz 
beim urigen Rauchhaus Mühlgrub, Jodelkurs, Jodelzertifikat, 
Jause & Getränke
Infos & Tickets: Tourismusverband Fuschlseeregion, 
hof@fuschlseeregion.com, 06226/8384-21 sowie in allen Info- 
büros der Fuschlseeregion oder bei der Gemeinde Hof 
berghammer@hof.at, 06229/2204-14 
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Informationsstammtisch:
02.07.2021, 06.08.2021, 03.09.2021  
14.00 Uhr, Gasthof Alte Tanne

Kegelnachmittag:
20.08.2021, 23.07.2021, 17.09.2021 
15.00 Uhr, Kegelbahn Gasthof zur Post

Mitgliederversammlung und nach-
trägliche Muttertagfeier:
09.07.2021, 15.00 Uhr im Gasthof zur Post

 PENSIONISTENVERBAND HOF 

Samstag, 04.09.2021 von 10.00 - 16.00 
Uhr im Rauchhaus Mühlgrub 
Lass dich von Farben, lebendigen Struktu-
ren und Kontrasten verzaubern, experi-
mentiere mit neuen kreativen Maltechni-
ken. Du gestaltest dein einzigartiges Bild 
selbst und ich unterstütze dich dabei. 
Erlebe einen Wellnesstag, zum Auftanken, 
Genießen und widme dich ganz deiner 
eigenen Kreativität inmitten unberührter 
Natur. Sei dabei! 

 KREATIV- MALWORKSHOP

Anmeldung:

Andrea Wurzer

0664/49 32 077

andrea.wurzer@sbg.at

 HOFER SPORTWOCHE

Der USK Hof veranstaltet von 26.07. - 
30.07.2021, 09.00 - 13.00 Uhr, eine Sport-
woche für Kinder und Jugendliche der 
Gemeinde Hof. 

Es kann zwischen mehreren Sportarten 
wie Fußball oder Beachvolleyball gewählt 
werden. Die Teilnehmerzahl wird begrenzt 
sein. Witterungsbedingte Absagen bzw. 
Änderungen im Programm behalten wir 
uns vor.                                                                                             

Informationen:

www.uskhof.at

Kostenlose Beratung und Einzelcoaching, 
damit Ihnen der berufliche Wiederein-
stieg leichter gelingt oder eine berufliche 
Veränderung möglich wird. 
Info & Anmeldung:
u.zischinsky@frau-und-arbeit.at, 
0664/88179680
Termine im Gemeindeamt Hof:
Dienstag, 06.07., 17.08. & 14.09.2021
jeweils 10.30 – 12.30 Uhr
www.frau-und-arbeit.at

 FRAU UND ARBEIT

Alle Angebote 

sind kostenlos!

In diesem Workshop wird die Entstehung 
einer Seife und warum es sinnvoll ist diese 
selbst herzustellen, erklärt. Sicherheits-
regeln für die Herstellung im Kaltprozess 
werden genau besprochen. Inkl. Skript 
und ca. 500g selbst gemachte Seife 
Termine: 10.07., 07.08., 04.09.2021 
14.30 Uhr, Wolfgangseestraße 60 
Anmeldung: manuela-hahn@gmx.at, 
0650/8082345 oder unter 
www.arrivaa.com
 

 WORKSHOP NATUR-SEIFEN SIEDEN TINKTUREN, ÖLAUSZÜGE & SALBEN

In diesem Workshop werden die wichtigs-
ten Grundlagen für alle weiteren
Workshops vermittelt. Ich zeig euch, wie 
man eine Tinktur, einen Öl-Auszug und 
eine Salbe herstellt. 
Termine: 09.07.2021, 06.08.2021, 
03.09.2020, 15.30 Uhr in meiner Kräuter-
küche, Wolfgangseestraße 60
Anmeldung: 
manuela-hahn@gmx.at, 0650/8082345 
oder unter www.arrivaa.com
 

Montag , 19.07.2021 
17.00 - 20.00 Uhr im K.U.L.T.

Ein amtlicher Lichtbildausweis ist bei 
jeder Blutspende mitzubringen.

Ihre Blutspende hilft Leben zu retten!

Aus Liebe zum Menschen.

 BLUTSPENDEN KRÄUTERWANDERUNGEN

Wir gehen entlang eines gekennzeich-
neten Wanderweges und begegnen 
wildwachsende Kräuter, Beeren, uvm.
Thema: Wirkung laut Volksheilkunde; 
Pflanzen sammeln und bestimmen;
Termine: 11.07., 04.08., 08.08., 11.08., 
18.08. & 05.09.2021, Treffp. 10.00 Uhr öffent-
lichen Parkplatz, neben Lebachstraße 19, 
Anmeldung: manuela-hahn@gmx.at, 
0650/8082345 oder unter 
www.arrivaa.com
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Genießen Sie die lauen Sommerabende 
in stimmiger und ungezwungener Atmo-
sphäre bei einem musikalisch abwechs-
lungsreichen Programm der TMK Hof bei 
Salzburg, quer durch alle Genres. 

Termine:
Donnerstag, 15.07., 22.07., 05.08.2021
Einlass: 19.00 Uhr, Beginn: 20.00 Uhr 
Wo: am Brunnenplatz
Eintritt nur mit Anmeldung möglich!

 SOMMERKONZERTE 

 DANKFEIER DER PAARE

Samstag, 23.10.2021, 18.00 Uhr
Dankfeier mit allen Paaren (ob jung 
oder alt), die für ihr gemeinsames 
Leben Gott danken wollen – be-
sonders auch mit den Jubelpaaren 
dieses Jahres.

Wie jedes Jahr laden wir auch heuer 
ganz besonders unsere Jubelpaare
zur Dankfeier der Paare am Sams-
tag, 23. 10.2021 um 18.00 Uhr ein.

 MUSEUMSFÜHRUNGEN

Begeben Sie sich auf eine Reise durch die Zeit, bei einer 
Führung mit Petra im 500 Jahre alten Rauchhaus und 
erfahren Sie mehr über das Leben ohne Strom und 
fließend Wasser. 

Das Rauchhaus ist ein typischer Einhof (Wohnung, Stall, 
Bergeräume in einem Mehrzweckgebäude vereint) zwi-
schen Wohn- u. Stallteil (Mittertenn-Einhof). Das „Beson-
dere“ des Rauchhauses ist das Fehlen eines Rauchfangs. 
Der Rauch von der im Haus (Hausflur) befindlichen 
offenen Feuerstelle zieht frei durch das Dach ab. 

Samstag, 25.09.2021 um 19.30 Uhr 
im K.U.L.T.

Drei fesche Ladys aus dem Salzburger 
Pinzgau sorgen gerade für musikalische 
Sensationen nach der anderen. Bereits 
mit ihrem Debüt, einem spontan wäh-
rend der Autofahrt aufgenommenem 
Handy-Video zu ihrem Song „Des passt 
mir so“ , lösten die Hollerstauden einen 
gigantischen Internet Hype aus.

 HOLLERSTAUDEN - KONZERT

Veranstalter: 

Kulturverein K.U.L.T.  

www.kult-hof.at

 JAM-SESSION

Donnerstag, 23.09.2021 um 19.00 Uhr 
im K.U.L.T.

Musik verbindet!
Unter diesem Motto steht das Konzept 
der Jamsession. Hauptsächlich lokalen 
und jungen Musikerinnen und Musikern 
bietet die Jamsession eine Plattform, 
ihre Musik unters Volk zu bringen. Nach 
dem einstündigen Konzert heißt es dann: 
„OPEN STAGE“!

Eintritt frei!

Es ist nicht mehr selbstverständlich in der heutigen Zeit, dass das 
Versprechen „in guten wie in schlechten Tagen...“ noch gilt, deshalb 
freuen wir uns ganz besonders, mit EUCH euer persönliches Eheju-
biläum im Rahmen einer Dankfeier in unserer Pfarrkirche zu feiern.

Die Jubelpaare, die vor 25, 40, 50, 60 oder 65 Jahren kirchlich
geheiratet haben, können sich bitte bis spätestens Donnerstag, 
07.10.2021 im Pfarrhof melden (06229/2266).

Wir freuen uns auf eine stimmungsvolle gemeinsame Feier!
Pfarrer Josef Sams & Pfarrgemeinderatsobfrau Marianna Schmeisser

Termine: 09.07., 23.07., 06.08., 20.08., 
03.09., 17.09.2021, Beginn 10.30 Uhr 
beim Rauchhaus Mühlgrub 
(keine Anmeldung erforderlich)

Preise: Erwachsene € 3,00, Kinder (7-15 J.) € 1,50 
(ermäßigte Preise mit der Salzkammergut 
Card)

Danke!

Sonntag, 01.08.2021
Am Brunnenplatz 

www.musikkapelle-hof.at

 TAG DER BLASMUSIK
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10.09., 11.09., 14.09., 16.09, 17.09. 18.09.2021, jeweils um 19.30 Uhr 
12.09. um 15.00 Uhr 
Veranstaltungsort: K.U.L.T.

Es fährt kein Zug nach Irgendwo
Sind Sie schon mal schwer bepackt durch den Bahnhof gesprintet, weil das Gleis spontan geändert 
wurde? Oder durch einen Zug mit falscher Wagenreihung geirrt? Und standen Sie schon mal stunden-
lang mit einem Triebwerkschaden auf offener Strecke - im Hochsommer, bei ausgefallener Klimaan-
lage? „Klar! Ist doch typisch Bahn!“, sagen Sie? Großartig! Denn dann sind Sie bestens vorbereitet auf 
dieses fulminante Bahn-Abenteuer:
Der ICE 6948 wird einen außerplanmäßigen Halt einlegen müssen und Sie und die anderen Fahrgäste 
im trostlosen Provinzbahnhof Gigeitzpatschen zurücklassen. Ohne Handyempfang, ohne Taxis, ohne 
eine Aussicht auf Weiterfahrt. Stattdessen erfahren Sie, dass unter den Fahrgästen womöglich ein 
Psychopath ist - und ein unglaublich witziges Nervenchaos nimmt seinen Lauf.
Ihre Mitreisenden bei dieser spannenden Bahn-Odyssee sind: die illustren Dorfbäuerinnen, ein gehetzter 
Business-Man, ein eigenwilliger Verschwörungstheoretiker und eine abgedrehte Motivationstrainerin.
Das klingt vielversprechend? Dann holen Sie sich eine Fahrkarte und seien Sie dabei, wenn es heißt: 
„Senk ju vor träwelling wis ÖBB!“
Die Zuschauer werden als Mitreisende immer wieder amüsant und unkompliziert ins Spielgeschehen 
eingebunden.

Tickets erhalten Sie über unsere Homepage www.hofer-theaterspieler.at oder beim Bürgerservice 
des Gemeindamtes. 

 HOFER THEATERSPIELER

 BAUERNHERBSTFEST

Ende August beginnt die 5. Jahreszeit im 
Salzburger Land. Es ist die Zeit, um die 
Ernte einzubringen und zu verarbeiten, 
die Zeit der Feste, der Begegnungen und 
des Genusses.

Am Sonntag, 29.08.2021 findet unter 
Vorbehalt das traditionelle Bauernherbst-
fest in Hof bei Salzburg statt. Erleben 
Sie echtes Brauchtum und überlieferte 
Traditionen. 

 VOLKSHOCHSCHULE

Endlich ist es wieder so weit. Wir haben für Sie ein abwechs-
lungsreiches Programm für den Herbst 2021 zusammenge-
stellt: ob Englisch, Französisch, Spanisch, ein flotter Bewe-
gungskurs oder (ent)spannende Kreativkurse – lassen Sie 
sich überraschen und stöbern Sie auf unserer Homepage. 
 
Starten Sie mit einem ersten Klick: 
Alle Informationen zu unserem umfangreichen Kurs-
programm finden Sie ab Juli rund um die Uhr online unter 
www.volkshochschule.at. 
Wir freuen uns auf Sie!

Sie haben Interesse als KursleiterIn für die 
Volkshochschule tätig zu sein? 
Wir freuen uns auf ein Gespräch!

Volkshochschule Salzburg – 
Regionalstelle Flachgau Ost
Telefon 0662/876151-760
E-Mail flachgau-ost@volkshochschule.at

 EXPEDITION IMPOSSIBLE

Montag, 27.09.2021, 19.30 Uhr im K.U.L.T. 
2 x mit dem Fahrrad zum 8000er
Multivision & Vortrag

In seiner Multivisions-Show „EXPEDITI-
ON IMPOSSIBLE: Mit dem Fahrrad zum 
8000er“ erzählt Christian Rottenegger 
von den spannendsten und eindrück-
lichsten Erlebnissen seiner 30-jährigen 
Laufbahn als Abenteurer, Höhenberg-
steiger und Fotograf.                                                   

Veranstalter: 

Kulturverein K.U.L.T.  

www.kult-hof.at
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STELLENANGEBOTE/INSERATE 

Produktionsmitarbeiter/in gesucht!

Vornehmlich Flaschenabfüllung inklusive Instandhaltung.
Genauigkeit, technisches Verständnis, Sauberkeit, körperliche Fitness nötig. Lesen, denken & Hausverstand.
 
•   Abgeschloßene Lehre & Erfahrung (Elektriker, Schlosser,   Tischler etc.) erwünscht
•   Mindestens 4 Jahre Berufserfahrung in einschl. Bereichen der Maschinenhandhabung oder einem Handwerk
•   ehem. techn/handwerkl. Beruf von großem Vorteil 
•   gerne auch Arbeitnehmer Ü30/ Ü40.
•   38,5/wo lt. Kollektiv Brauerei € 2.135,-- brutto; 
    Überzahlung gerne bei Erfahrung/Leistung möglich (bis ca. € 2.750,-- möglich)
 
Aussagekräftiger Lebenslauf mit Foto und Bewerbung ausschließlich an: 
Brauerei Gusswerk GmbH, Römerstrasse 3, AT-5322 Hof bei Salzburg.
info@brauhaus-gusswerk.at  /  z.Hd. Hr. DI Reinhold Barta

BusfahrerIn m/w/d
für Linienverkehr im Raum Faistenau – Salzburg

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir LinienbusfahrerInnen für 
das Einsatzgebiet Faistenau – Salzburg ab 01.12.2021.

Sie bringen mit: 
•   Busführerschein (Klasse D + D95)
•   Gute Deutschkenntnisse
•   Gepflegtes Erscheinungsbild
•   Zuverlässigkeit, Loyalität und Teamfähigkeit
•   Bereitschaft zum Schichtdienst

Ihre Bewerbung:
Wenn Sie Teil unseres Unternehmens werden möchten, senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen:
Per E-Mail: jobs@fischwenger.at
Per Post: Irrsdorferstraße 100, A-5204 Straßwalchen

Wir bieten: 
•   Familiäres Arbeitsumfeld 
•   Neueste Mercedes Busse 
•   Geregelte Arbeits- und Freizeitphasen 
•   Unbefristete Ganzjahres-stelle (Vollzeit und Teilzeit möglich) 
•   Entlohnung entsprechend Kollektiv/Tarif

Reinigungskraft auf geringfügiger Basis (Arbeitszeit nach Absprache)

Küchenhilfe/Abwäscher

Ab sofort für 30 Wochenstunden im Brauhaus Gusswerk Hof
Bezahlung laut Kollektiv € 1.150,-- netto. Überzahlung nach Erfahrung möglich!

Arbeitszeiten Dienstag – Samstag, 16.00 – 22.00 Uhr
Sonntag/Montag/Feiertag frei
Betriebsurlaub über Weihnachten & Silvester

Kleines feines Team mit tollem Arbeitsklima.
Auch mit den öffentlichen Verkehrsmitteln sehr gut erreichbar!
Bei Interesse bitte unter der Telefonnummer: 0699/19187726



Gemeindeamt
Montag 	 08.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag	 08.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch 	 08.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag	 08.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag	 08.00 - 13.00 Uhr

Altstoffsammelhof
Mittwoch 	 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag	 16.00 - 18.00 Uhr
Samstag	 09.00 - 12.00 Uhr

Bibliothek
Montag 	 09.00 - 13.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr
Dienstag	 15.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 	 15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag	 15.00 - 18.00 Uhr
Samstag	 10.00 - 12.00 UhrÖ
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Das nächste Hofer Gemeinde-Informationsblatt erscheint Anfang Oktober. 
Redaktionsschluss für die Ausgabe Oktober/November/Dezember ist der 01.09.2021!


